
Internationale Konferenz
Podiumsdiskussion

Demografischer Wandel
im ländlichen Raum

Perspektiven und Chancen

Stift Ossiach
17. und 18. Oktober 2012

Empfang/Registrierung

Eröffnung und

Ausklang / Buffet

Abendveranstaltung

Begrüßung

mit

Impulsvortrag

Präsentation der Ergebnisse der Expertenkonferenz

Podiumsdiskussion

Beiträge aus dem Publikum

Prof. Dr. Martin Heintel, Universität Wien

LHStv. Ing. Kurt Scheuch, Dr. Beate Prettner
sowie Konferenzteilnehmern (Moderation Miriam Techet)
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Donnerstag, 18. Oktober 2012

Der ländliche Raum hat Zukunft – aber welche?

Podiumsdiskussion und Öffentlicher Dialog

Die Berggebiete sind ein sensibler Natur- und Lebensraum. Eingriffe durch Siedlungsentwicklung,

Verkehrsbauten, touristische Einrichtungen machen sich oft störend bemerkbar. Viele Berggebiete sind

wegen ihrer peripheren Lage auch vom demografischen Wandel, von Alterung und Bevölkerungs-

verlusten, besonders betroffen.

Diese Konferenz soll im internationalen Erfahrungsaustausch dazu beitragen, dass die Potentiale

der Berggebiete effektiver genutzt und neue Methoden, Instrumente und Strategien für ihre

zukunftsweisende Entwicklung eingesetzt werden können.

18:30 - 21:00

ab 18:00

ab 21:00

Um Anmeldung wird gebeten:
email: sigrid.orlitsch@ktn.gv.at

Kontakt:
DI Christian Seidenberger

Amt der Kärntner Landesregierung

Abteilung 3 (Kompetenzzentrum für

Landesentwicklung und Gemeinden)

Mießtaler Straße 1, 9020 Klagenfurt

email: christian.seidenberger@ktn.gv.at
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Veranstaltungsort:
CMA Ossiach - Musikakademie Stift Ossiach

Stift Ossiach 1

9570 Ossiach

Tel: +43 4243/45 594

Im Stift Ossiach befindet sich ein Seminarhotel.

Zimmerreservierung bitte direkt im Hotel.

email: office-ossiach@die-cma.at
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Die Berggebiete als Lebensraum
Strategien zur Gestaltung des demografischen Wandels
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Konferenzsprachen sind Deutsch, Italienisch und Slowenisch

Mittwoch, 17. Oktober 2012

Internationale Fachtagung
Donnerstag, 18. Oktober 2012

Internationale Konferenz

Empfang/Registrierung

Eröffnung und Begrüßung

- Comunità Montana della Carnia (Friaul)

- Comunità Collinare (Friaul)

- Comelico (Veneto)

- Oberkärnten (Kärnten)

Das Projekt SUSPLAN - Empfehlungen und gemeinsame Grundzüge für Strategien

- Region Hermagor

- Region Nockberge

- Comunità Montana della Carnia

Ende der Fachtagung

Das Projekt SUSPLAN im Überblick

Pilotaktionen und regionale Strategien:

Regionale Schwerpunkte und Strategien im Berggebiet:

Workshop Chancen, Instrumente, Prozesse

Fragerunde, Diskussion

–

Session 1: Chancen, Strategien und Instrumente
am Beispiel von SUSPLAN

Session 2: Regionale Entwicklung im Berggebiet - Chancen und Strategien
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Mittagspause

Empfang/Registrierung

Eröffnung und Begrüßung

Fragerunde, Diskussion

Konferenzende

Impulsvortrag: Demografischer Wandel und Raumentwicklung in der Schweiz

Impulsvorträge:
Demografischer Wandel und Raumentwicklung in Friaul, Slowenien und Kärnten

„Ruhe, Landschaft und gute Luft – Voraussetzungen für das Leben
in peripheren Regionen?“

Impulse für integrierte Regionalentwicklung:
Inputs aus Projektwerkstätten und Arbeitskreisen

Workshop – Erfahrungen für Kärnten nutzen

Christoph Zindel, GF Bündner Vereinigung für Raumentwicklung

Prof. Dr. Sandro Fabbro, Universität Udine
Mag. Barbara

Dr. Tatjana Fischer, Universität für Bodenkultur Wien

Soziales Kapital / Generationenarbeit, Jugend, Wirtschaft, Gemeinden und Infrastruktur

Černič-Mali, Institut für Stadtplanung der Republik Slowenien
DI Christian Seidenberger, Amt d. Ktn. Landesregierung, Abt. 3 - Landesentwicklung und Gemeinden

Session 1: Demografischer Wandel und Raumentwicklung -

Session 2: Beiträge zu einer demografiegerechten
Entwicklung in peripheren Regionen

Erfahrungen und Impulse aus der Schweiz, Italien, Slowenien und Österreich
dfgdfg

fghf

gbhfgh

fghf

fgh

tghjg

kkh

kkh

fghfh

Mittagspause

9:309:30

10:00 - 13:3010:00 - 12:40

14:30 - 17:3013:40 - 17:15

ca. 17:30
ca. 17:15


